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Liebe Leser,

neue H
erausforderungen, neue C

hancen.

Sicher ist nur – alles w
ird anders. Som

it hat jede 
K

rise auch ihre C
hancen. D

ie B
auw

irtschaft w
ar 

HLQHU�GHU�Z
HQLJHQ�3UR¿WHXUH�LQ�GHU�&

RURQD�.
UL�

se, trotzdem
 w

ird die Zukunft völlig neue A
n�

forderungen speziell für B
ürogebäude und deren 

R
äum

lichkeiten bringen. Social D
istancing, 

9
LGHRNRQIHUHQ]HQ�XQG�+

RP
HRI¿FH�VLQG�GDEHL�

QXU�GUHL�'
LQJH�GLH��DXV�GHU�&

RURQD�1
RW�JHERUHQ��

LQ�GLH�1
RUP

DOLWlW��EHUJHKHQ�Z
HUGHQ��,VW�GLH�,Q� 

frastruktur der B
üros und die der M

itarbeiter 
für die Zukunft ausgerichtet? W

ie m
uss m

an 
auf die neuen G

egebenheiten reagieren? – W
ir 

tauschen uns hierfür z.B
. m

it Partnern w
ie dem

 
)UDXQKRIHU�,QVWLWXW�XQG�GHUHQ�)RUVFKXQJVSUR�
MHNW�2

I¿FH����DXV��GDV�VLFK�DOO�GLHVHQ�7KHP
HQ�

annim
m

t. D
iese Erkenntnisse können w

ir dann 
auch unseren K

unden zugänglich m
achen. 

(EHQVR�KDEHQ�Z
LU�P

LW�GHP
�%
�UR�&

KHFN�XQG�GHP
�5
HWDLO�&

KHFN�QHXH�7RROV�HUDUEHLWHW��
XP

�JHQDX�GLHVHQ�(QWZ
LFNOXQJHQ�5

HFKQXQJ�]X�WUDJHQ�XQG�,KUH�*
HZ

HUEHÀlFKHQ�DXI�
=XNXQIWVIlKLJNHLW�]X�SU�IHQ��$

XFK�GLH�,QGXVWULH�KDW�VLFK�VFKQHOO�GDUDXI�HLQJHVWHOOW��
QHXH�3URGXNWLGHHQ��QHXH�2

I¿FH�$
UFKLWHNWXU�±�7KHP

HQ��GLH�Z
LU�LQ�GLHVHP

�+
HIW�I�U�6LH�

ansprechen w
ollen.

:
LU�Z

�QVFKHQ�,KQHQ�LQIRUP
DWLYH�(LQVLFKW��YLHO�=XYHUVLFKW�XQG�YRU�DOOHP

�HLQH�HUIROJ�
reiche A

ussicht.

,KU
M
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ie 
%
�UR��XQG�:

LVVHQVDUEHLW��� Seite 12

ANDERS GEDACHT,  
ANDERS GEM

ACHT
B
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ERFOLGSFAKTOR 
ASSET-M

ANAGEM
ENT 

IM
M

OBILIEN BRAUCHEN KOM
PETENTE BETREUUNG, W

ENN SIE  
PERFORM

EN SOLLEN

M
it dem

 A
usbruch von C

ovid 19 w
ird es unruhig am

 Im
m

obilienm
arkt, eine neue Phase 

beginnt. U
m

so w
ichtiger ist es jetzt, auf langjährige E

rfahrung sow
ie eine schnelle und kom

pe-
tente H

andlungsfähigkeit zu setzen, die eine hohe Flexibilität aller beteiligten Partner voraus-
VHW]W��(

LQHU�GLHVHU�3DUWQHU�I�U�GHQ�$
VVHW�0

DQDJHU�(
8
5
$
0
&
2
�LVW�VHLW�-DKUHQ�GLH�2

I¿FH�*
URXS��

K
onservatives und strategisches H

andeln stehen nach 2008/9 w
ieder im

 Fokus für erfolgreiche 
Im

m
obilieninvestitionen.
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'
LH�,P

P
RELOLHQSUHLVH�LQ�'

HXWVFKODQGV�0
HWURSROHQ�NDQQWHQ�

MDKUHODQJ�QXU�HLQH�5
LFKWXQJ��DXIZ

lUWV��'
RFK�EHUHLWV������KDW�

sich eine B
odenbildung angedeutet. Eine U

m
frage der U

niver�
VDO�,QYHVWP

HQW�HUJDE��GDVV�LQVWLWXWLRQHOOH�,P
P
RELOLHQDQOHJHU�

GHXWVFKH�,P
P
RELOLHQ�]XQHKP

HQG�I�U��EHUWHXHUW�KDOWHQ��0
LW�GHP

�
$
XVEUXFK�GHU�&

RYLG����3DQGHP
LH������XQG�GHQ�GDUDXV�IROJHQ�

GHQ�0
D�QDKP

HQ�]XU�%
HNlP

SIXQJ�GHU�6HXFKH�LVW�DP
�,P

P
REL�

lienm
arkt eine neue Phase eingetreten. D

ie konkreten A
usw

ir�
kungen auf die einzelnen Segm

ente können zw
ar aktuell noch 

nicht verlässlich eingeschätzt w
erden, aber die W

ahrscheinlich�
NHLW��GDVV�HV�DXFK�DXI�GHP

�,P
P
RELOLHQP

DUNW�]X�9HUZ
HUIXQJHQ�

kom
m

t, hat deutlich zugenom
m

en. Ein B
eispiel dafür ist die 

'
LVNXVVLRQ��EHU�+

RP
HRI¿FH�$

NWLYLWlWHQ��,Q�0
DUNWSKDVHQ�YROOHU�

HUZ
DUWHWHU�.

RUUHNWXUHQ�N|QQHQ�,P
P
RELOLHQLQYHVWRUHQ�QLFKW�

m
ehr m

it quasi autom
atischen W

ertsteigerungen kalkulieren, 
VRQGHUQ�P

�VVHQ�DNWLYHV�$
VVHW�0

DQDJHP
HQW�EHWUHLEHQ��=X�

einem
 erfolgreichen A

sset M
anagem

ent gehört die Erfüllung 
HVVHQ]LHOOHU�$

XIJDEHQ�UXQG�XP
�GLH�,P

P
RELOLH�±�YRP

�VWUDWHJL�
schen über das operative M

anagem
ent bis hin zum

 O
bjektm

a�
nagem

ent. U
nd das alles idealerw

eise ohne R
eibungsverluste 

RGHU�,QWHUHVVHQNRQÀLNWH��-H�XQUXKLJHU�GLH�0
lUNWH��GHVWR�Z

LFK�
tiger ist schnelle und kom

petente H
andlungsfähigkeit, die eine 

hohe Flexibilität aller beteiligten Partner voraussetzt. Schon seit 
-DKUHQ�LVW�GLH�2

I¿FH�*
URXS�VROFK�HLQ�3DUWQHU�I�U�(8

5
$
0
&
2
��

,QQRYDWLYH�5
DXP

NRQ]HSWH�Z
HUGHQ�YRQ�GHU�3ODQXQJ�ELV�]XU�

erfolgreichen U
m

setzung angeboten – ein starker B
eitrag zur 

0
LHWHUELQGXQJ�XQG�GDP

LW�DXFK�]XP
�:

HUWHUKDOW�GHU�,P
P
RELOLH�

OPTIM
ALE INVESTITIONSSTRATEGIE

Ein langfristig und konservativ m
otiviertes Engagem

ent, das 
DXI�HLQHQ�GDXHUKDIW�VWDELOHQ�&

DVKÀRZ
�]LHOW��HUIRUGHUW�VWUDWHJL�

sches H
andeln auf m

ehreren Ebenen, dam
it über den gesam

ten 
A

nlagehorizont hinw
eg ein positives Ergebnis resultiert. D

enn 
HLQH�YHUP

LHWHWH�,P
P
RELOLH��HJDO�RE�%

�UR��RGHU�:
RKQJHElXGH��

LVW�NHLQ�TXDVL�IHVWYHU]LQVOLFKHV�:
HUWSDSLHU��VRQGHUQ�LKU�:

HUW�
und ihr Ertragspotenzial sind vom

 jew
eiligen M

arkt abhängig. 
(LQ�WUDGLWLRQHOOHU��SDVVLYHU�Ä%

X\�DQG�+
ROG³�$

QVDW]�Z
LUG�YRODWL�

OHQ�0
lUNWHQ�QLFKW�P

HKU�JHUHFKW��9
LHOP

HKU�P
XVV�GHU�,P

P
RELOL�

eninvestor strategisch agieren und über den gesam
ten Lebens�

]\NOXV�GHU�,P
P
RELOLH�E]Z

���EHU�VHLQH�$
QODJHGDXHU�KLQZ

HJ�GLH�
,QYHVWLWLRQ�NRQWLQXLHUOLFK�XQG�DNWLY�P

DQDJHQ��'
HQQ�HLQH�ODQJ�

IULVWLJH�,P
P
RELOLHQLQYHVWLWLRQ�JHQHULHUW�SRVLWLYH�3HUIRUP

DQFH�
in der R

egel nicht durch H
andelsgew

inne oder eine w
esentliche 

W
ertsteigerung, sondern unspektakulär durch laufende Erträge 

DXV�GHU�%
HZ

LUWVFKDIWXQJ�GHU�,P
P
RELOLH��'

LHVH�HQWVWHKHQ�QLFKW�
YRQ�VHOEVW��LP

�*
HJHQWHLO��'

DV�0
DQDJHP

HQW�GHU�,P
P
RELOLH��GLH�

A
rbeit m

it und am
 O

bjekt, die A
usw

ahl und Bindung der M
ieter 

VLQG�Z
HVHQWOLFKH�(UIROJVIDNWRUHQ�HLQHU�,P

P
RELOLHQLQYHVWLWLRQ�

M
IT DEN M

IETERN, NICHT DAGEGEN
D

ie konstruktive Zusam
m

enarbeit m
it bestehenden und po�

tenziellen M
ietern ist zentrale A

ufgabe des operativen A
s�

VHW�0
DQDJHP

HQWV��'
HU�$

VVHW�0
DQDJHU�LVW�$

QVSUHFKSDUWQHU�I�U�
die M

ieter und verantw
ortet M

ietvertragsverhandlungen und 
�DEVFKO�VVH�VRZ

LH�GLH�$
NTXLVLWLRQ�QHXHU�0

LHWHU��=Z
DU�HUIROJHQ�

*
UR�YHUP

LHWXQJHQ�UHJHOP
l�LJ��EHU�0

DNOHU��GRFK�DXFK�GLHVH�

'
LHQVWOHLVWHU�P

�VVHQ�NRP
SHWHQW�EHJOHLWHW�Z

HUGHQ��.
OHLQÀlFKLJH�

9HUP
LHWXQJHQ�I�KUW�GHU�$

VVHW�0
DQDJHU�P

HLVW�VHOEVWVWlQGLJ�
durch. D

iese M
anagem

entaufgabe setzt bereits vor der K
auf�

HQWVFKHLGXQJ�DQ��'
LH�,QYHVWP

HQWVWUDWHJLH�KDW�6WDQGRUWDXVZ
DKO��

5
HQGLWH��XQG�5

LVLNRSUlIHUHQ]HQ�VRZ
LH�GLH�3DVVXQJ�LQV�3RUW�

folio zu berücksichtigen. Ü
berprüft w

erden diese K
riterien 

im
 R

ahm
en der D

ue D
iligence, die steuerliche und rechtliche 

Voraussetzungen, M
ieter und M

ietverträge sow
ie Finanzie�

rungsstruktur(en) evaluieren m
uss. D

ie zukünftige B
ew

irt�
VFKDIWXQJ�GHU�,P

P
RELOLH�JHK|UW�GHVKDOE�EHUHLWV�EHLP

�(LQNDXI�
auf die A

genda – noch vor U
nterzeichnung des K

aufvertrages 
P
XVV�HLQ�NRP

SHWHQWHV�$
VVHW�0

DQDJHP
HQW�LGHQWL¿]LHUW�XQG�JJI��

angebunden w
erden.

DEN RELEVANTEN M
ARKT IDENTIFIZIEREN UND  

KENNEN
(LQ�DXI�YHUVFKLHGHQHQ�,P

P
RELOLHQP

lUNWHQ�DNWLYHV�8
QWHUQHK�

P
HQ�Z

LUG�HLQ�UHJLRQDO�LQGLYLGXHOOHV�$
VVHW�0

DQDJHP
HQW�QLFKW�

inhouse darstellen können – die detaillierte K
enntnis des jew

ei�
ligen M

arktes und die notw
endige lokale Vernetzung sind nur 

UHJLRQDO�]X�JHZ
lKUOHLVWHQ��'

HU�$
VVHW�0

DQDJHU�P
XVV�GLH�0

DUNW�
teilnehm

er und die lokalen G
egebenheiten intensiv kennen, 

um
 einen der lokalen M

entalität adäquaten Verhandlungsstil 
anzuw

enden. D
ie B

eauftragung örtlicher H
andw

erker oder das 
Finden und Führen von externen D

ienstleistern beispielsw
eise 

JHK|UHQ�]X�GHQ�RULJLQlUHQ�$
XIJDEHQ�GHV�$

VVHW�0
DQDJHP

HQWV��
GHUHQ�(UIROJ�GLH�=XIULHGHQKHLW�GHU�0

LHWHU�GLUHNW�EHHLQÀXVVW��
Eine nicht funktionierende G

ebäudetechnik kann schnell einen 

oder m
ehrere M

ieter vergraulen! Zw
ar w

ird das technische 
G

ebäudem
anagem

ent in aller R
egel an D

ritte ausgelagert, doch 
deren um

fassendes C
ontrolling gelingt nur m

it detaillierten 
K

enntnissen. D
arum

 hat EU
R

A
M

C
O
�1
LHGHUODVVXQJHQ�LQ�

:
DUVFKDX��3UDJ�XQG�6\GQH\�P

LW�LQVJHVDP
W�����EHUZ

LHJHQG�
einheim

ischen M
itarbeitern aufgebaut und gew

ährleistet so 
ein kom

petentes M
anagem

ent der Fondsim
m

obilien. D
er 

$
VVHW�0

DQDJHU�P
XVV�DX�HUGHP

�]XP
�JHSODQWHQ�,QYHVWLWLRQVVWLO�

und M
arktsegm

ent passen und vice versa – ohne Erfahrung 
P
LW�9DOXH�$

GG�.
RQ]HSWHQ�OlVVW�VLFK�HLQH�VROFKH�6WUDWHJLH�NDXP

�
HUIROJUHLFK�GXUFKI�KUHQ��:

HU�6LQJOH�7HQDQW�%
�URLP

P
RELOLHQ�

erfolgreich m
anagt, ist nicht unbedingt ein Experte für Fach�

m
arktzentren.

FAZIT
(UVW�HLQ�NRP

SHWHQWHV�XQG�VFKODJNUlIWLJHV�$
VVHW�0

DQDJHP
HQW�

VFKDIIW�HLQH�HUIROJUHLFKH�,P
P
RELOLHQLQYHVWLWLRQ��)XQNWLRQVIl�

KLJNHLW�XQG�:
HUWHUKDOW�GHU�,P

P
RELOLH�VLQG�GLH�RULJLQlUH�9HUDQW�

Z
RUWXQJ�GHV�$

VVHW�0
DQDJHUV��=Z

DU�NDQQ�HU�GLHVH�0
DUNWNULVHQ��

Z
LH�Z

LU�VLH�HWZ
D������XQG������HUOHEW�KDEHQ��QLFKW�YHUKLQGHUQ��

aber er kann dafür sorgen, dass die ihm
 anvertrauten O

bjekte 
solche Phasen besser und schneller überw

inden als die W
ettbe�

w
erber.
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IN DER REGEL SIND AM
 ANFANG FOLGENDE FRAGEN ZU 

BEANTW
ORTEN:

 »:
R�¿QGH�LFK�VFKQHOO�QHXH�0

LHWHU"

 »*
LEW�HV�Ä6DQLHUXQJVEHGDUI³�DXI�GHQ�IUHLJHZ

RUGHQHQ� 
�
%
�URÀlFKHQ"

 »:
HU�HUVWHOOW�3OlQH�JHP

l��GHQ�5
DXP

YRUVWHOOXQJHQ�GHV� 
�
1
HXP

LHWHUV"

 »W
er küm

m
ert sich um

 notw
endige B

ehördengänge?

 »W
er übernim

m
t als G

eneralübernehm
er den A

usbau  
 

bis zur Schlüsselübergabe?

+
LHU�EUDXFKW�HV�/|VXQJHQ�DXV�YHUVFKLHGHQHQ�Ä'

LV]LSOLQHQ³��
bevor es in die U

m
setzung m

it entsprechenden M
ietinteressen�

ten geht.

VERM
IETUNGS-SUPPORT 

IN FÜNF PHASEN ZUR ERFOLGREICHEN VERM
IETUNG M

IT DEM
  

VIRTUELLEN SHOW
ROOM

ZIEL 1: M
AXIM

ALE VERM
IETEFFIZIENZ

ZIEL 2: KOM
PLETTES DIENSTLEISTUNGSPAKET STATT  

OBJEKT M
IT M

ARKETINGVERPACKUNG

TASK FORCE

M
ARKETING

PLANUNG

VERTRIEB

SCHNELL

SICHER

PROFITABEL

A
nalysieren – verstehen – konzipieren – planen – ausbauen, das sind die w

ich-
tigsten fünf Phasen in der Z

usam
m

enarbeit zw
ischen Verm

ieter/E
igentüm

er 
und M

ietinteressent. D
urch die E

ntw
icklung des „virtual Show

room
“ können 

Flächen und R
äum

e gem
einsam

 entw
ickelt w

erden und bieten allen Seiten 
Planungssicherheit und einen schnelleren Verm

ietungsprozess.

D
as Ziel von Eigentüm

er und Verm
ieter ist im

m
er die m

öglichst 
schnelle Verm

ietung. G
erade in der heutigen Zeit kann es pas�

VLHUHQ��GDVV�JU|�HUH�)OlFKHQ�XQYRUKHUJHVHKHQ�IUHL�Z
HUGHQ�RGHU�

HLQ�JU|�HUHU�)OlFKHQEHGDUI�EHVWHKW��0
LHWHU�P

|FKWHQ�VLFK�YHUlQ�
GHUQ�RGHU�P

�VVHQ�GHQ�9HUWUDJ�VRJDU�YRU]HLWLJ�DXÀ|VHQ��+
LHU�JLOW�

es schnell zu reagieren, um
 die Suche nach einem

 neuen M
ieter 

P
|JOLFKVW�HI¿]LHQW�]X�JHVWDOWHQ�

D
ie D

igitalisierung spielt auch hierbei eine ganz entscheidende 
R

olle, denn m
it U

nterstützung eines virtuellen Einrichtungs�
tools können Flächen zusam

m
en m

it dem
 M

ietinteressenten 

kom
plett gestaltet und detailgetreu ausgestattet w

erden. W
ichtig 

dabei ist es, die Vorstellungen und B
edürfnisse des neuen 

M
ieters zu verstehen, m

it ihm
 zu erarbeiten und entsprechend 

um
zusetzen.

'
DV�LVW�GDV�QHXH�3URGXNW�GHU�2

I¿FH�*
URXS�±�GHU�9HUP

LH�
WXQJV�6XSSRUW�P

LW�GHP
�ÄYLUWXDO�6KRZ

URRP
³��'

DV�NRP
SOHWWH�3D�

ket um
fasst hierbei die w

ichtigsten Schritte in fünf Phasen vom
 

,QWHUHVVH�ELV�KLQ�]XU�HUIROJUHLFKHQ�9HUP
LHWXQJ�YRQ�,P

P
RELOLHQ��

analysieren – verstehen – konzipieren – planen – ausbauen.

M
AXIM

ALE VERM
IETSICHERHEIT UND PROFITABLE 

VERM
ARKTUNG DURCH EIN GANZHEITLICHES KONZEPT

9
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PHASE 4 – KONKRETISIERUNG 
M

IETERPLANUNG

,Q�3KDVH���Z
LUG�GLH�DXVJHZ

lKOWH�XQG�
vom

 C
oD

esigner vorgeplante Lay�
RXW�9DULDQWH�NRQNUHW�DXVJHDUEHLWHW��
D

as bedeutet, jetzt kom
m

t es zum
 

Ä)LQH�7XQLQJ³��XP
�HLQH�¿QDOH�0

LH�
WHU�/D\RXW�3ODQXQJ�QHEVW�.

RVWHQ�
schätzung für den A

uftraggeber zu 
erstellen. W

ir w
enden für diese Phase 

GHV�9HUP
LHWXQJV�6XSSRUWV�HLQHQ�VWUXN�

turierten Planungsprozess an. B
asierend 

auf unseren vorangegangenen A
nalysen und 

1
XW]HUEHIUDJXQJHQ��LQVSLULHUW�YRQ�GHQ�(UJHEQLV�

sen aus Forschungsprojekten und orientiert an den in 
.
ULVHQ]HLWHQ�JHOWHQGHQ�$

EVWDQGVUHJHOQ�HQWZ
LFNHOQ�Z

LU�QXW]HU� 
orientierte Lösungen für B

usinessum
gebungen. Für ein gesün�

deres und erfolgreicheres A
rbeiten.

DIE 5 PHASEN DES VERM
IETUNGS-SUPPORTS

PHASE 1 – VERSTEHEN UND ANALYSIEREN

,Q�P
HKUHUHQ�3KDVHQ�VRUJW�GHU�9HUP

LHWXQJV�6XSSRUW�I�U�GLH�
Lösung, die Sie sich als Eigentüm

er und Verm
ieter w

ünschen. 
:
LU�VWDUWHQ�LQ�3KDVH���P

LW�HLQHU�HLQJHKHQGHQ�$
QDO\VH��XP

�,KU�
2
EMHNW�RSWLP

DO�Ä]X�YHUVWHKHQ³��'
DEHL�JHKW�HV�XP

�)OlFKHQDXI�
WHLOXQJ��7HLOEDUNHLW�GHU�5

lXP
H��%

�URIRUP
HQ��6RQGHUÀlFKHQ��

5
DXP

QXW]XQJ��4
XDOLWlW�GHU�1

XW]ÀlFKHQ�P
LW�(LJQXQJVFKHFN�XQG�

überschlägiger K
ostenbetrachtung.

PHASE 2 – M
ARKETING

,Q�3KDVH���HUVWHOOHQ�Z
LU�HLQ�LQGLYLGXHOOHV�9HUP

DUNWXQJVNRQ]HSW�
I�U�,KU�2

EMHNW��'
D]X�JHVWDOWHQ�Z

LU�HLQH�9HUWULHEVORXQJH�XQG�
nutzen dafür einen virtuellen Show

room
. D

ort präsentieren w
ir 

,QWHUHVVHQWHQ�EHL�HLQHU�%
HVLFKWLJXQJ�E]Z

��HLQHP
�:

RUNVKRS�YRU�
2
UW�P

LW�HLQHU�VRJHQDQQWHQ�5
RRP

WRXU�GUHL�P
|JOLFKH�$

XVEDX� 
varianten (sm

all, m
edium

, large) m
it M

usterm
öblierung.

PHASE 5 – INNENAUSBAU 
OFFICE GROUP

A
uch Phase 5 gehört zu unserem

 Ver�
P
LHWXQJV�6XSSRUW��P

LW�GHP
�Z
LU�XQVHUHQ�

.
XQGHQ�ÄDOOHV�DXV�HLQHU�+

DQG³�ELHWHQ��
GHU�,QQHQDXVEDX�GXUFK�GLH�5

DXP
�(QW�

Z
LFNOHU�GHU�2

I¿FH�*
URXS�*

P
E+

��
1
DFK�GHU�(QWVFKHLGXQJ�I�U�HLQH�GHU�

drei A
usbauvarianten zum

 Festpreis 
OHJHQ�Z

LU�+
DQG�DQ��:

LU�JHVWDOWHQ�JHP
l��

der G
eneralplanung D

ecken, B
öden 

XQG�:
lQGH��8

QVHUH�2
I¿FH�*

URXS�(OHNWUR�
G

m
bH

 übernim
m

t säm
tliche technischen 

,QVWDOODWLRQHQ�EHLP
�7KHP

D�6WURP
��/LFKW��%

HO�I�
WXQJ��'

DWHQOHLWXQJ�XQG�6LFKHUKHLW��1
DFK�HUIROJUHLFKHU�

A
bnahm

e steht der Schlüsselübergabe nichts m
ehr im

 W
eg.

VERM
ARKTUNGSLOUNGE/

VERM
ARKTUNGSKONZEPT

NUTZERGRUPPEANALYSE

M
ARKT

PRODUKTENTW
ICKLUNG

KOM
M

UNIKATION M
IT

M
IETINTERESSENTEN

M
ARKT-

PREISNIVEAU
ZIELGRUPPE

VERTRIEBSLOUNGE

W
ORKSHOP-TOOL

CO-DESIGNER IST BETRIEBSBEREIT
FINALE ZEICHNUNG/PLANUNG 

INKL. KOSTENSCHÄTZUNG

GEM
EINSAM

ER TERM
IN M

IT 
DEM

 M
IETINTERESSENTEN UND 

LEAD-M
AKLER AM

 SM
ART-TV

VISUALISIERUNG + DIGITALISIERUNG: KICK-OFF-W
ORKSHOP VOR ORT M

IT ALLEN PROJEKTBETEILIGTEN

PHASE 3 – KONZIPIEREN, IM
PLEM

ENTIEREN, PLANEN

D
ies ist die Voraussetzung für Phase 3 unter der Ü

berschrift 
Ä.

RQ]HSWLRQ�P
LW�GHP

�&
R'

HVLJQHU³��HLQ�HOHNWURQLVFKHV�7RRO��
GDV�LQ�(FKW]HLW�SODQW���,Q�GLHVHP

�7RRO�VLQG�GHU�*
UXQGULVV�

und säm
tliche Eckdaten des O

bjekts erfasst. Zusam
m

en m
it 

GHP
�0

DNOHU�XQG�GHQ�,QWHUHVVHQWHQ�Z
HUGHQ�GLUHNW�YRU�2

UW�DP
�

Bildschirm
 Varianten m

it den W
ünschen und Zielen für die 

N�QIWLJH�1
XW]XQJ�OLYH�XQG�LQ�(FKW]HLW�ÄGXUFKJHVSLHOW³��$

XI�
dieser B

asis kann ein erstes indikatives M
ietangebot erstellt 

Z
HUGHQ��'

HU�0
LHWLQWHUHVVHQW�HUKlOW�]XP

�$
EVFKOXVV�GHV�7HUP

LQV�
ein H

andout.

OFFICE GROUP M
AGAZIN
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'
LH�2

I¿FH�*
URXS�DUEHLWHW�DOV�HQJHU�3DUWQHU�P

LW�GHP
�)UDXQKRIHU�

,QVWLWXW�XQG�GHUHQ�)RUVFKXQJVSURMHNW�Ä2
I¿FH��³�]XVDP

P
HQ��'

LHV�
erm

öglicht uns Einblicke in neueste Erkenntnisse und Entw
icklun�

JHQ�YRQ�$
UEHLWVWHFKQRORJLHQ��$

UEHLWVZ
LUWVFKDIW�VRZ

LH�%
�UR��XQG�

W
issensarbeit, um

 diese für unsere K
unden zu nutzen.

W
ie arbeiten und leben M

enschen in Zukunft? Zu dieser und 
ähnlichen Fragen forschen W

issenschaftlerinnen und W
issen�

VFKDIWOHU�DP
�)UDXQKRIHU�,QVWLWXW�I�U�$

UEHLWVZ
LUWVFKDIW�XQG�GHU�

2
UJDQLVDWLRQ�,$

2
�XQG�EULQJHQ�LKUH�(UNHQQWQLVVH�HUJHEQLVRULHQWLHUW�

in die A
nw

endung. U
nsere Expertinnen und Experten gestalten 

GDV�=XVDP
P
HQVSLHO�YRQ�0

HQVFK��7HFKQLN�XQG�2
UJDQLVDWLRQ�

JDQ]KHLWOLFK�XQG�NXQGHQVSH]L¿VFK��:
LU�XQWHUVW�W]HQ�8

QWHUQHKP
HQ�

XQG�,QVWLWXWLRQHQ��3RWHQ]LDOH�QHXHU�7HFKQRORJLHQ�]X�HUNHQQHQ��
system

atisch zu optim
ieren, diese gew

innbringend einzusetzen 
XQG�DWWUDNWLYH�=XNXQIWVP

lUNWH�]X�HUVFKOLH�HQ��:
LU�ELHWHQ�HLQHQ�

einzigartigen W
issensvorsprung und zeigen M

öglichkeiten auf, 
w

ie Sie dieses W
issen schnell auf ihre individuellen B

elange 
anw

enden und gew
innbringend einsetzen können. D

abei stellen 
w

ir den M
enschen in den M

ittelpunkt unserer A
rbeit und haben 

gesellschaftliche A
usw

irkungen stets im
 B

lick. 

DIE ZUKUNFT BEGINNT JETZT
M

IT UNSEREM
 PARTNER FRAUNHOFER INSTITUT UND OFFICE21.

NEUESTE ERKENNTNISSE ÜBER ARBEITSTECHNOLOGIEN, ARBEITSW
IRTSCHAFT. 

OFFICE GROUP M
AGAZIN
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DESINFIZIERENDES LICHT

$
XFK�/LFKW�NDQQ�GHVLQÀ]LHUHQG�Z

LUNHQ�XQG�LVW�YRU�DOOHP
�XQEHGHQNOLFK�I�U�GHQ�

0
HQVFKHQ��$

Q�VLFK�HLQH�JDQ]�VLP
SOH�0

HWKRGH��GLH�P
LW�8

9�/LFKW�EHUHLWV�(QGH�
GHV�����-DKUKXQGHUWV�EHJDQQ��Z

LUG�VLH�]Z
DU�LQ�/DERUHQ�XQG�.

UDQNHQKlXVHUQ�
VFKRQ�ODQJH�DQJHZ

HQGHW��LVW�DEHU�LQ�DQGHUHQ�%HUHLFKHQ�RIW�XQEHNDQQW�RGHU�Z
XU�

GH�VFKOLFKWZ
HJ�YHUQDFKOlVVLJW��1

LFKW�VLFKWEDUH�8
9�6WUDKOHQ�VLQG�DOOHUGLQJV�I�U�

GHQ�0
HQVFKHQ�VFKlGOLFK�XQG�N|QQHQ�JHIlKUOLFK�VHLQ��'

DV�GDUDXV�HQWZ
LFNHOWH�

)HUQ�8
9
&
�/LFKW�LVW�I�U�GHQ�0

HQVFKHQ�XQEHGHQNOLFK�XQG�W|WHW�%DNWHULHQ��.
HL�

P
H�XQG�9

LUHQ�HLQIDFK�DE��$
OWHUQDWLY�NDQQ�]XP

�%HLVSLHO�YLROHWWHV��VLFKWEDUHV��
/LFKW�]XP

�$
EW|WHQ�YRQ�.

HLP
HQ��3LO]HQ�XQG�%DNWHULHQ�YHUZ

HQGHW�Z
HUGHQ��9

L�
ROHWWHV�/LFKW�ÀQGHW�EHUHLWV�$

QZ
HQGXQJ�EHL�GHQ�,1

7(*
5
$
/,6

®�3URGXNWHQ�GHU�
)LUP

D�$
UWHP

LGH��$
XFK�YLROHWWHV�/LFKW�LVW�Y|OOLJ�XQEHGHQNOLFK�I�U�GHQ�0

HQVFKHQ�

GERADE IN DER HEUTIGEN ZEIT HAT DAS 
THEM

A DESINFEKTION HÖCHSTE PRIORITÄT.

INTEGRALIS
® Kollektion von Artem

ide 
*nach derzeitigem

 Stand w
issenschaftlicher Erkenntnisse.

OFFICE GROUP M
AGAZIN
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DESINFEKTION ALSO GANZ EINFACH M
IT FERN-UVC-/ 

UVC-LICHT UND VIOLETTEM
 LICHT STATT M

IT CHEM
IE 

,QVEHVRQGHUH�LQ�%
�URV�NDQQ�GLHVH�7HFKQRORJLH�JDQ]�HLQIDFK�

JHQXW]W�Z
HUGHQ�XQG�LVW�I�U�GLH�QHXH�2

I¿FH�*
URXS�(OHNWUR�HLQ�

elem
entarer B

austein, um
 den A

rbeitsplatz für M
itarbeiter noch 

sicherer zu m
achen. B

ekannte Lam
penhersteller bedienen sich 

P
LWWOHUZ

HLOH�GLHVHU�LQQRYDWLYHQ�7HFKQRORJLH�XQG�VRUJHQ�DXFK�
m

it stylischen Lam
pen für 

die D
esinfektion von gan�

zen R
äum

en. Sichtbare und 
unsichtbare Strahlenspektren 
reinigen die R

äum
e von M

ik�
roorganism

en und verhindern 
das Entstehen von B

akterien 
und Pilzen.

Licht ist ein fundam
entales Elem

ent des Lebens, w
ie W

asser 
und Luft, darüber hinaus bestim

m
t es den R

hythm
us unseres 

Lebens. A
ber es kann unsere U

m
gebung nicht nur erhellen, son�

GHUQ�DXFK�GHVLQ¿]LHUHQ��LQGHP
�HV�%

DNWHULHQ��3LO]H��6FKLP
P
HO�

und V
iren sow

ie andere K
rankheitserreger elim

iniert. U
nter�

VFKLHGHQ�Z
LUG�GDEHL�]Z

LVFKHQ�)HUQ�8
9
&
�/LFKW�XQG�8

9
&
�/LFKW�

(nicht sichtbar) und violettem
 Licht (sichtbar) für kontam

inierte 
2
EHUÀlFKHQ��8

P
�GLH�/XIW�]X�GHVLQ¿]LHUHQ�EHQ|WLJW�P

DQ�HLQ�
7L2

��)LOWHU���8
9$

�/LFKW�
 ARTEM

IDE ALS VORREITER

'
LH�QHXH�,1

7(*
5
$
/,6

®�.
ROOHNWLRQ�GHV�/HXFKWHQDQELHWHUV�

A
rtem

ide vereint D
esinfektion und perfekte Lichtqualität auf 

B
asis von violettem

 Licht, also sichtbarem
 Licht, und lässt sich 

LQ�GLYHUVH�/HXFKWHQ�XQG�/LFKWV\VWHP
H�GHU�$

UWHP
LGH�.

ROOHNWLRQ�
LQWHJULHUHQ��6FKZ

HUSXQNW�KLHUEHL�LVW�GLH�'
HVLQ¿]LHUXQJ�YRQ�

NRQWDP
LQLHUWHQ�2

EHUÀlFKHQ��(LQH�]XNXQIWVZ
HLVHQGH�/|VXQJ�

für viele A
nw

endungsbereiche w
ie z.B

. H
otel, B

üro, G
eschäfte, 

m
edizinische und öffentliche Einrichtungen, Schulen, Sportstu�

dios u.v.m
.

,1
7(*

5
$
/,6

®�XP
IDVVW�YLHU�YHUVFKLHGHQH�7HFKQRORJLHQ�±�LQ�

nerhalb des sichtbaren Lichts – von denen diejenige ausgew
ählt 

w
ird, die den individuellen A

nforderungen und G
egebenheiten 

DP
�P
HLVWHQ�HQWVSULFKW��,1

7(*
5
$
/,6

®�SDVVW�GLH�,QWHQVLWlW�GHU�
D

esinfektion an den R
hythm

us der Präsenz und A
bw

esenheit 
der Personen, die A

rt der U
m

gebung, B
eschaffenheit der O

ber�
ÀlFKHQ�XQG�GDV�=LHO�GHU�0

D�QDKP
H�DQ�

  
'
LH�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�7HFK�

nologien können m
iteinander 

kom
biniert w

erden, um
 durch 

verschiedene Leistungsstärken 
und A

nw
endungszeiten ein 

RSWLP
DOHV�'

HVLQIHNWLRQV�(U�
gebnis zu erzielen, das auf die 
MHZ

HLOLJHQ�'
HVLQIHNWLRQV�$

Q�
forderungen zugeschnitten ist, alles m

it dem
 Ziel der G

esund�
KHLW�GHV�0

HQVFKHQ��'
DU�EHU�KLQDXV�NDQQ�,1

7(*
5
$
/,6

® durch 
HLQH�8

9
&
�7HFKQRORJLH�HUJlQ]W�Z

HUGHQ��GLH�DXFK�9
LUHQ�]XYHU�

lässig abtötet.
ABHÄNGIG VON VERSCHIEDENEN VARIABLEN GIBT ES 
UNTERSCHIEDLICHE LÖSUNGEN UND TECHNOLOGIEN 
ZUR EFFEKTIVEN DESINFIZIERUNG. 

:
LFKWLJ�VLQG�GLH�$

QDO\VH�YRQ�=LHOHQ�GHU�0
D�QDKP

HQ��GLH�
D

osierung und A
nw

endungsdauer, die Präsenz von M
enschen 

und die B
eschaffenheit der M

aterialien, um
 dann die optim

ale 
/LFKW�7HFKQRORJLH�XQG�GHQ�HQWVSUHFKHQGHQ�'

HVLQ¿]LHUXQJV�
JUDG�]X�GH¿QLHUHQ�

,P
�QRUP

DOHQ�%
�URDOOWDJ�NDQQ�EVSZ

��:
KLWH�,1

7(*
5
$
/,6�

��
Z
HL�HV�/LFKW�P

LW�HLQHP
�QLFKW�UHJXOLHUEDUHQ�YLROHWWHQ�/LFKWDQ�

teil, dafür sorgen, das W
achstum

 von B
akterien, Schim

m
el und 

Pilzen einzudäm
m

en.

%
HL�ÀH[LEOHU�5

DXP
QXW]XQJ�NDQQ�7XQDEOH�,1

7(*
5
$
/,6��

�
zum

 Einsatz kom
m

en. H
ier kann die Farbtem

peratur und 

Farbm
ischung je nach A

nforderung eingestellt w
erden und das 

W
achstum

 von K
eim

en eindäm
m

en.

%
HL�3XUH�,1

7(*
5
$
/,6��

�VLQG�GLH�HLQ]HOQHQ�/LFKWDQWHLOH�
LQGLYLGXHOO�HLQVWHOOEDU��Z

REHL�GLH�SDWHQWLHUWH�7HFKQRORJLH�GLH�
übrigen A

nteile autom
atisch so anpasst, dass stets eine optim

a�
OH�/LFKWTXDOLWlW�XQG�(I¿]LHQ]�JHZ

lKUOHLVWHW�Z
HUGHQ�NDQQ�

9
LROHW�,1

7(*
5
$
/,6�

�LVW�����
�YLROHWWHV�/LFKW��GDV�EVSZ

��
�EHU�1

DFKW��Z
HQQ�NHLQH�0

LWDUEHLWHU�LP
�%
�UR�VLQG���%

DNWHULHQ��
Schim

m
el und Pilze abtötet.

'
LHVH�YLHU�,1

7(*
5
$
/,6�

�7HFKQRORJLHQ�ELHWHQ�HLQHQ�ÀH[LEOHQ�
���6WXQGHQ�6FKXW]�LKUHU�5

lXP
OLFKNHLWHQ�I�U�GLH�*

HVXQGKHLW�
ihrer M

itarbeiter.

LICHT UNTERSTÜTZT UNS JETZT AUCH BEI DER
DESINFEKTION UNSERER UM

GEBUNG

DESINFEKTION DURCH LICHT: DIE VIELEN VORZÜGE 
VON INTEGRALIS

® 

 »9
LROHWWHV�/LFKW�EHNlP

SIW�%
DNWHULHQ��3LO]H�VRZ

LH�6FKLP
� 

 
m

el und ist für den M
enschen vollkom

m
en ungefährlich.

 »D
ie zum

 Patent angem
eldete Lichtlösung ist die perfekte  

�
%
DODQFH�DXV�KRKHU�/LFKWTXDOLWlW��RSWLP

DOHU�)DUEZ
LHGHU� 

 
gabe und D

esinfektion.
 »V

ier unabhängige Lichtlösungen, die durch eine  
�
RSWLRQDOH�YLUHQDEW|WHQGH�8

9
&
�0

HWKRGH�HUJlQ]W�Z
HUGHQ� 

�
N|QQHQ��P

DFKHQ�,1
7(*

5
$
/,6

® zu einer  
�
K|FKVWÀH[LEOHQ�/LFKWWHFKQRORJLH�

 »�'
$
/,�NRP

SDWLEHO�XQG�VWHXHUEDU��EHU�GLH�$
UWHP

LGH�$
SS�

INTEGRALIS
® Kollektion von Artem

ide 
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O
G

M
: H

err Bebendorf, das Jahr hat turbulent begonnen, Corona 
hat die W

irtschaft im
 W

ürgegriff und für Sie begann eine neue, 
positive H

erausforderung. Eher ungewöhnlich in einer Zeit, in 
der viele Angst um

 ihren Arbeitsplatz haben.
$
%��'

LH�%
DXEUDQFKH�KDW�QLFKW�VR�VHKU�JHOLWWHQ�Z

LH�DQGHUH�
%UDQFKHQ�XQG�EHL�GHU�2

I¿FH�*
URXS�JLQJ�GLH�(QWZ

LFNOXQJ�VWHWLJ�
nach oben, daher auch der notw

endige Schritt, den Vertrieb zu 
verstärken.

O
G

M
: 10 Jahre waren Sie insgesam

t bei G
oldm

an Sachs und 
waren dort erst im

 Rahm
en der Restrukturierung bei zugekauften 

6LFKHUKHLWV¿UP
HQ�]XVWlQGLJ��EHYRU�6LH�GDQQ�ODQJMlKULJ�LQ�GHQ�

klassischen Im
m

obilienbereich wechselten.
$
%��'

DV�(LQVWLHJVSURMHNW�EHL�*
ROGP

DQ�6DFKV�Z
DU�]HLWOLFK�

absehbar und nachdem
 die Restrukturierung, Fusionierung und 

$
QGUHDV�%

HEHQGRUI�LVW�GHU�1
HX]XJDQJ�EHL�GHU�2

I¿FH�
*
URXS�XQG�YHUDQWZ

RUWHW�DOV�/
HLWHU�GHV�9HUWULHEHV�X��D��

auch die K
onzeption von neuen Produkten, w

ie z.B
. den 

B
üro- und R

etail-C
heck.

D
er B

aden-W
ürttem

berger begann nach dem
 A

bitur 
als Projektcontroller bei einem

 R
egionalversorger von 

E
.O

N
 in K

assel und stieg im
 Z

uge der Im
m

obilien-/Fa-
cility-M

anagem
ent-Strategie des K

onzerns sehr schnell 
zum

 kaufm
ännischen M

anager m
ehrerer norddeutscher 

Standorte der nuklearen E
nergieerzeugung auf. N

ach 
HLQHU�:

HOWUHLVH�Z
HFKVHOWH�HU�]X�*

ROGP
DQ�6DFKV��Z

R�HU�
sich zunächst m

it der R
estrukturierung eines bekannten 

U
nternehm

ens der Sicherheitsbranche, dort verantw
ort-

lich für den E
inkauf und dam

it verbunden das C
orporate 

R
eal E

state M
anagem

ent, beschäftigte. D
en entscheiden-

den Schritt in die Im
m

obilienbranche vollzog er, als er zu 
*
ROGP

DQ�6DFKV��E]Z
��GHU�$

UFKRQ�*
URXS��QDFK�0

�QFKHQ�
ging. M

it diesen gew
onnenen, langjährigen E

rfahrun-
gen, entw

ickelte und verantw
ortete er anschließend die 

Investoren-B
eratung im

 B
ereich der U

nternehm
ensbera-

tungsleistungen für den T
Ü

V
 SÜ

D
. Seit A

pril 2020 ist er 
QHXHVWHV�0

LWJOLHG�GHU�2
I¿FH�*

URXS��

DER 
CHECKER
IM

 INTERVIEW
 M

IT ANDREAS BEBENDORF

GLH�DQVFKOLH�HQGH�,QWHJUDWLRQ�GHU�6LFKHUKHLWV¿UP
D�DEJHVFKORV�

VHQ�Z
DU��Z

XUGH�P
LU�GHU�:

HFKVHO�LQ�GHQ�,P
P
RELOLHQVHNWRU�YRQ�

G
oldm

an Sachs angeboten, der dam
als noch unter A

rchon G
roup 

¿UP
LHUWH��(LQH�VSDQQHQGH�+

HUDXVIRUGHUXQJ��GLH�LFK�GDQQ�VHKU�
gerne angenom

m
en habe, noch dazu im

 schönen M
ünchen.

9RQ������ELV������Z
DU�LFK�GRUW�I�U�GLH�6WHXHUXQJ�GHU�3URSHUW\��

XQG�)DFLOLW\�0
DQDJHU�DXI�3RUWIROLRHEHQH�YHUDQWZ

RUWOLFK��Z
DV�

DXFK�GHQ�VWUDWHJLVFKHQ�(LQNDXI�EHLQKDOWHWH��,FK�KDWWH�GRUW�HLQH�
enorm

e Lernkurve, speziell durch die U
nterschiede des A

sset 
M

anagem
ents zur K

apitalanlage im
 Vergleich zum

 C
orporate 

5HDO�(VWDWH�0
DQDJHP

HQW��GLH�P
LU�GLH�)DV]LQDWLRQ�LP

�,P
P
RELOLHQ�

bereich tiefgreifend nahegebracht hat.

,Q�GLHVHU�=HLW�OHUQWH�LFK�DXFK�9RONHU�7LEEH�NHQQHQ��GHU�GDP
DOV�

DXFK�QRFK�QLFKW�EHL�GHU�2
I¿FH�*

URXS�Z
DU��XQG�Z

LU�KDEHQ�GLH�
9HUELQGXQJ�LP

P
HU�JHSÀHJW��

2
*
0
��9RU�GHU�2

I¿FH�*
URXS�JDE�HV�QRFK�HLQHQ�=Z

LVFKHQVFKULWW�
beim

 TÜ
V-SÜ

D
.

$
%��5

LFKWLJ�������Z
HFKVHOWH�LFK�]XP

�7h
9�6h

'
�XQG�]HLFKQHWH�

GRUW�YHUDQWZ
RUWOLFK�I�U�GHQ�$

XIEDX�GHU�,QYHVWP
HQW�%

HUDWXQJ�
XQG�GHQ�9HUWULHE�LP

�.
XQGHQVHJP

HQW�Ä,QYHVWRUHQ³��EHUHLFKV�EHU�
greifend über m

eine eigenen B
eratungsleistungen hinaus. D

as 
w

ar ein w
eiterer w

ichtiger Entw
icklungsschritt für m

ich, um
 den 

K
unden alle Leistungen aus einer H

and anbieten zu können, der 
P
LU�QXQ�EHL�GHU�2

I¿FH�*
URXS�VHKU�Z

HLWHUKLOIW�

2
*
0
��$SULO������GDQQ�GHU�:

HFKVHO�]XU�2
I¿FH�*

URXS�P
LW�GHP

�
großen Ziel, die Expansion voranzutreiben.
$
%��'

LH�2
I¿FH�*

URXS�LVW�HLQ�8
QWHUQHKP

HQ��GDV�GLH�=HLFKHQ�GHU�
Zeit erkannt hat, die Strategie, die Struktur, die D

ienstleistungen, 
einfach alles w

as es den B
auherren, M

ietern oder Verm
ietern 

einfacher m
acht. Es gibt noch so viele Synergien, die w

ir hier 
nutzen können, nicht nur w

as Einrichtung und B
eleuchtung be�

trifft, der ganze elektronische und technische B
ereich, der schon 

im
 A

nfangsstadium
 berücksichtigt w

erden m
uss, aber insbeson�

dere eben auch die Entw
icklung neuer Produkte, w

ie z.B. den 
%
�UR��RGHU�5HWDLO�&

KHFN��+
LHU�JHKW�HV�JHUDGH�LQ�=HLWHQ�YRQ�&

R�
URQD��+

RP
HRI¿FHV�XQG�Y|OOLJ�QHXHQ�$

UEHLWVDEOlXIHQ�GDUXP
��YRQ�

$
QIDQJ�DQ�HLQH�,P

P
RELOLH�DXI�GLH�9HUWHLOXQJ�YRQ�5HWDLO��2

I¿FHV�
und W

ohnen hin zu prüfen und eben auch, w
ie das B

üro der Zu�
NXQIW�DXVVHKHQ�Z

LUG��(V�Z
HUGHQ�Z

HLWHU�VW\OLVFKH�*
UR�UDXP

E�URV�
VHLQ��QXU�Z

HUGHQ�GLH�$
QIRUGHUXQJVSUR¿OH�YLHO�VWlUNHU�KLQWHUIUDJW�

Z
HUGHQ��0

|JOLFKHUZ
HLVH�Z

HJ�YRQ�GHU�P
D[LP

DOHQ�)OlFKHQHI¿�
]LHQ]��DOVR�YLHOH�0

LWDUEHLWHU�DXI�P
|JOLFKVW�Z

HQLJ�*
UXQGÀlFKH�

SODQHQ��GLH�GRUW�WlJOLFK�GDV�7DJHVJHVFKlIW�DEDUEHLWHQ��KLQ�]X�
kreativen K

om
m

unikationszentralen und Rückzugsbereichen m
it 

GHP
�/HLWJHGDQNHQ�Ä1

HZ
�:
RUN³��(LQ�9HUlQGHUXQJVSUR]HVV��GHQ�

Z
LU�LP

�5
DKP

HQ�GHV�:
RUNSODFH�&

RQVXOWLQJV�DXFK�JHUQ�EHUD�
tend begleiten. D

as könnte für viele K
unden ein B

ürokonzept 
GHU�=XNXQIW�VHLQ��8

QWHUVW�W]W�P
LW�P

RGHUQVWHU�7HFKQLN�LQ�DOOHQ�
B

ereichen. 

O
G

M
: W

ie w
ichtig sind für Ihre Arbeit hier die Kontakte aus der 

Vergangenheit? 
$
%��([RUELWDQW�Z

LFKWLJ��GHQQ�,P
P
RELOLHQ�VLQG�VHLW�MHKHU�HLQ�3HR�

SOH�%
XVLQHVV��P

DQ�NHQQW�VLFK��RGHU�P
DQ�KDW�]XP

LQGHVW�VFKRQ�P
DO�

voneinander gehört. Es geht ja prim
är um

 Vertrauen in diesem
 

G
eschäft. 

O
G

M
: U

nd w
ie sieht im

 Ausgleich dazu Ihr Fam
ilienleben aus?

$
%��'

DV�LVW�JHQDX�GDV�*
HJHQWHLO��VHKU�EHVFKDXOLFK��GLH�)DP

LOLH��
insbesondere das Verhältnis m

it m
einem

 Bruder und m
einer 

)UDX��LVW�VHKU�HQJ�XQG�Z
LU�JHQLH�HQ�GLH�5XKH��6HLW��EHU����-DKUHQ�

w
ohne ich bereits am

 Starnberger See und w
ir lieben die Spazier�

JlQJH�DQ�GHU�/DQG��XQG�6HHOXIW�P
LW�XQVHUHP

�/DEUDGRU�Ä6P
DUWLH³��

der richtige A
usgleich zum

 hektischen A
rbeitsleben, aber ich 

liebe beides sehr.

2
*
0
�±�9LHOHQ�'

DQN�I�U�GDV�*
HVSUlFK�+

HUU�%HEHQGRUI��Z
LU�

Z
�QVFKHQ�,KQHQ�YLHO�(UIROJ�EHL�GHU�2

I¿FH�*
URXS�XQG�DOOHV�*

XWH�
für die Fam

ilie.
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RETAIL-CHECK

BÜRO-CHECK

NEUE STRATEGIEN IN AUSBAU UND VERM
IETUNG.

M
IT DEM

 RETAIL-CHECK AUF DER SICHEREN SEITE.

VIELES, W
AS GESTERN M

ASSSTAB W
AR, IST HEUTE GANZ ANDERS.

M
IT DEM

 BÜRO-CHECK NEUE M
ASSSTÄBE SETZEN.

'
DV�.

DXIYHUKDOWHQ�EH¿QGHW�VLFK�VHLW�-DKUHQ�LQ�HLQHP
�VWDUNHQ�:

DQGHO��:
lK-

rend D
inge des täglichen B

edarfs nach w
ie vor regional vor O

rt gekauft 
w

erden, verlagert sich die B
eschaffung der „N

on-Food“-A
rtikel, also z.B

. der 
B

ekleidungs- und U
nterhaltungsbranche, w

eg vom
 stationären H

andel in den 
A

bsatz per Internet.

D
as K

auferlebnis und die Zentralisierung vieler Produktbe�
UHLFKH�YRU�2

UW�VWHKW�EHL�GHU�1
DFKIUDJH�QLFKW�P

HKU�LP
�9
RUGHU�

JUXQG��Z
LH�HV�QRFK�YRU����RGHU����-DKUHQ�GHU�)DOO�Z

DU��DOV�
QRFK�NODVVLVFKH�.

DXI��E]Z
��:

DUHQKlXVHU�LQ�EHVWHU�,QQHQVWDGW�
lage gebaut oder als solche m

odernisiert w
urden. V

om
 kleinen 

Einzelhandelsgeschäft bis zum
 K

aufhaus vor O
rt bleibt keiner 

von dieser Entw
icklung verschont, w

as für den V
erm

ieter 
völlig neue, erschw

erte B
edingungen darstellt. D

ie V
ollver�

m
ietung w

ird im
m

er schw
ieriger und die dam

it verbundenen 
sinkenden M

ieterträge stellen in der K
ausalität einen redu�

]LHUWHQ�:
HUW�VHLQHU�,P

P
RELOLH�GDU�

 *
OHLFK]HLWLJ�EHGLQJW�GHU�7UHQG�GHU�]XQHKP

HQGHQ�8
UEDQLVLH�

UXQJ�MHGRFK�HLQH�LP
P
HU�K|KHUH�VWHLJHQGH�1

DFKIUDJH�QDFK�
DWWUDNWLYHQ��P

RGHUQHQ�%
�UR��XQG�:

RKQÀlFKHQ�LQ�]HQWUDOHQ�
Lagen im

 H
erzen der jew

eiligen Stadt.  
 

:
LU�DOV�2

I¿FH�*
URXS�HUDUEHLWHQ�P

LW�XQVHUHP
�5
HWDLO�&

KHFN�
SDXVFKDO�I�U��������(8

5
�QHWWR�/|VXQJHQ��XP

�9
HUP

LHWHUQ�
unm

ittelbare H
andlungsm

öglichkeiten aufzuzeigen, um
 die 

*
HVDP

WDWWUDNWLYLWlW�GHV�*
HElXGHV�]X�VWHLJHUQ��]�%

��GXUFK�

 »'
ULWWYHUZ

HQGXQJVP
|JOLFKNHLW�GHU�,P

P
RELOLHQ

 »$
QWHLOHQ�GHU�)OlFKHQ�GXUFK�HLQH�1

XW]XQJVlQGHUXQJ
 »7HLOEDUNHLW�YRQ�5

lXP
HQ�XQG�P

HKU�)OH[LELOLWlW
 »neue Lichtkonzepte
 »LQQRYDWLYH��WHFKQLVFKH�,QIUDVWUXNWXU
 »u.v.m

.

$
XV�HLQHU�QXU�QRFK�LQ�7HLOHQ�YHUP

LHWHWHQ�+
DQGHOVLP

P
R� 

bilie entsteht m
it unserer H

ilfe ein attraktiv und langfristig 
YROOYHUP

LHWHWHV�0
LVFKJHElXGH��]�%

��P
LW�+

DQGHOV���%
�UR��XQG�

:
RKQÀlFKHQ�XQG�VRP

LW�HLQH�DWWUDNWLYH�:
HUWVWHLJHUXQJ�LP

�
,P

P
RELOLHQSRUWIROLR�HLQHV�MHGHQ�9

HUP
LHWHUV�

'
HU�%

�UR�&
KHFN�LVW�HLQHU�GHU�Z

LFKWLJVWHQ�6FKULWWH�DP
�$
QIDQJ�

MHGHV�3URMHNWHV��9
LHOHV�Z

DV�JHVWHUQ�0
D�VWDE�Z

DU��LVW�KHXWH�
ganz anders – das haben w

ir nun auf drastische W
eise durch 

C
orona erfahren m

üssen. Es sind nicht m
ehr nur V

erände�
rungen, die auf m

odischen, zeitgeistigen oder auf B
asis von 

psychologischen Studien beruhen, sondern nun sind es völlig 
neue R

egeln im
 gem

einschaftlichen U
m

gang und der K
om

m
u�

nikation, die berücksichtigt w
erden m

üssen.

'
LH�$

QIRUGHUXQJHQ�DQ�%
�URÀlFKHQ�KDEHQ�VLFK�UDGLNDO�YHUlQ�

GHUW��GLH�ELVKHU�P
D[LP

DOH�)OlFKHQHI¿]LHQ]�EHL�%
�URUlXP

HQ��
G

em
einschaftsbereichen, M

eetings und K
onferenzen, w

eicht 
jetzt völlig neuen Param

etern.

W
ir prüfen jeden einzelne Faktor in allen B

ereichen des 
gem

einsam
en A

rbeitens auf B
asis der neuen G

egebenheiten, 

GDP
LW�6LH�YHUDQWZ

RUWXQJVYROO�P
LW�,KUHQ�0

LWDUEHLWHUQ�XP
JHKHQ�

können und für die Zukunft gerüstet sind.

'
DV�ÄQHXH�$

UEHLWHQ³�Z
LUG�DXI�DOOHQ�(EHQHQ��LP

�7DJHVJHVFKlIW�
der M

itarbeiter genauso w
ie in der K

om
m

unikation m
it K

un�
GHQ�XQG�3DUWQHUQ�LQQHUKDOE�XQG�DX�HUKDOE�GHU�*

HVFKlIWVUlX�
P
H��QHX�GH¿QLHUW��*

HQDX�GDEHL�KHOIHQ�Z
LU�,KQHQ�

8
QVHU�%

�UR�&
KHFN�Z

LUG�KLHU�NRQVHTXHQW�I�U����¼�TP
�GXUFK�

JHI�KUW�XQG�GLH�/|VXQJHQ�P
LW�,KQHQ�XQG�,KUHQ�0

LWDUEHLWHUQ�
]XVDP

P
HQ�HUDUEHLWHW��7HLOEDUNHLW�GHU�5

lXP
H��)OH[LELOLWlW��

WHFKQLVFKH�,QIUDVWUXNWXU�XQG�YLHOHV�P
HKU��QXU�VR�NDQQ�LP

�
Ergebnis eine strukturierte A

nalyse aller bürorelevanten Para�
P
HWHU�GDUJHVWHOOW�Z

HUGHQ�XQG�GDV�ÄQHXH�$
UEHLWHQ³�HUIROJUHLFK�

beginnen.

H
O

TEL

FO
O

D
 & B

EV
ER

A
G

E 
SU

PER
M

A
R

KT

B
Ü

R
O

KID
-FR

IEN
D

LY

W
O

H
N

EN

LEB
EN

SR
A

U
M

M
IXED

-U
SE

R
ETA

IL

U
N

TER
H

A
LTU

N
G

LEISTU
N

G
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 BÜ
RO

-CH
ECK

M
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K

ultur / Identitä
t

PRO
ZESSE

B
eziehung /O

rg
a

nisa
tio

n

RAU
M

A
rb

eitsum
feld / B

üro

BÜ
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-CH
ECK
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%
HIHXFKWXQJVDQODJHQ�KDEHQ�VHLW�MHKHU�HLQH�JUR�H�%

HGHXWXQJ�I�U�GDV�5
DXP

NOLP
D�XQG�GLH�*

HVXQGKHLW��,Q�&
RURQD�=HLWHQ�LVW�GLH� 

B
efeuchtung von R

äum
en unverzichtbar gew

orden.

:
LU�I�KOHQ��Z

HQQ�GLH�5
DXP

OXIW�]X�WURFNHQ�LVW��(V�EHJLQQW�P
LW�HLQHP

�.
LW]HOQ�LQ�GHU�1

DVH��EDOG�GDUDXI�Z
HUGHQ�=XQJH�XQG�5

DFKHQ�
WURFNHQ��'

XUVW�P
DFKW�VLFK�EHP

HUNEDU��7URFNHQH�5
DXP

OXIW�LVW�]XQlFKVW�QXU�HLQH�lUJHUOLFKH�%
HJOHLWHUVFKHLQXQJ��/HLFKW�NDQQ�GDUDXV�

jedoch eine ernsthafte G
esundheitsgefährdung w

erden, denn z.B
. V

iren verbreiten sich schneller. 

%LV�]X����
�VHLQHV�/HEHQV�YHUEULQJW�GHU�0

HQVFK�LQ�JHVFKORVVHQHQ�5
lXP

HQ�XQG�GDP
LW�KDW�GDV�5

DXP
NOLP

D�LP
�%
�UR��=XKDXVH�XQG�LQ�

GHU�)UHL]HLW�HLQHQ�HQWVFKHLGHQGHQ�(LQÀXVV�DXI�*
HVXQGKHLW��/HLVWXQJVIlKLJNHLW�XQG�GDV�:

RKOEH¿QGHQ��

» H
öhere Produktivität 

» K
onstante R

aum
luftkonditionierung 

» H
ygienebefeuchtung 

» Schnellere Selbstreinigung der  
 

Schleim
häute 

» G
eringere Ü

bertragung von  
�
,QÀXHQ]D�9

LUHQ�
» W

eniger A
ugenreizungen 

» G
eringere Feinstaubbelastung durch  

 
Staubbindung

» Verbesserte Schutzfunktion der H
aut 

ª�:
HQLJHU�HOHNWURVWDWLVFKH�$

XÀDGXQJHQ�
» A

ngenehm
 frisches W

ohlfühlklim
a 

» Zusätzlicher adiabatischer K
ühleffekt  

 
im

 Som
m

er

w
w

w.lichtluftw
asser.com

ANDERS GEDACHT,   
ANDERS GEM

ACHT
NEUE IDEEN RUND UM

 DAS OFFICE UND DAS W
OHLBEFINDEN 

DER M
ITARBEITER

PRÄVENTIVE LUFTBEFEUCHTUNG UND LUFTREINIGUNG 
VERHINDERT VIRENVERBREITUNG

W
ATSONS C9 SYSTEM

 – FÜR SICHERE 
ARBEITSPLÄTZE UNTER DEM

 ASPEKT 
VON PHYSICAL DISTANCING

IM
PRESSU

M
: 

H
ERAU

SG
EBER: 

O
!

ce G
roup G

m
bH

 
Erika-M

ann-Str. 25
 

80636 M
ünchen

 
Telefon: +49 (0) 89 244 184 600

 
E-M

ail: info@
o!

ce-group.im
m

obilien
 

www.o!
ce-group.im

m
obilien

TEXT: 
CAL360°, EU

RACO
M

G
ESTALTU

N
G

 U
N

D
 SATZ: IC Kom

m
unikation, www.ic-kom

m
unikation.de

BILD
Q

U
ELLEN

: 
O

!
ce G

roup, Bernhard Rohnke,  
 

EU
RACO

M
, rotasystem

, Artem
ide 

LEKTO
RAT: 

Barbara Vogel, www.leseleuchte.net

D
RU

CK: 
O

m
b2 D

ruck

D
as W

erk ist in der Zusam
m

enstellung und seinen Teilen urheberrechtlich geschützt. 
Jede N

utzung in anderen als den gesetzlich zugelassenen Fällen ist unzulässig und 
stra"

ar. D
as gilt insbesondere für die Vervielfältigung, Verarbeitung, Bearbeitung und 

Um
gestaltung sowie die Verbreitung und ö#entliche Zugänglichm

achung. Ausnahm
en 

bedürfen der schri$lichen G
enehm

igung des H
erausgebers. W

eder das W
erk noch 

seine Teile dürfen in eine elektronische Form
 übertragen, eingespeichert, verarbeitet 

oder zugänglich gem
acht werden. D

ies gilt auch für das Einstellen in Intranets sowie 
geschlossene bzw. nicht jederm

ann zugängliche System
e.

&UHGLWV��&U\SWRQ

&RS\ULJKW��ZDWVRQ

&RS\ULJKW��URWDV\VWHP

Firm
en überprüfen derzeit alle ihre A

rbeitsplätze, 
0
|EHO�XQG�,QIUDVWUXNWXUHQ�DXI�)OH[LELOLWlW��XP

�GHQ�
KRKHQ�$

QIRUGHUXQJHQ�DQ�Ä3K\VLFDO�'
LVWDQFH³�JH�

UHFKW�]X�Z
HUGHQ��GLH�VLFK�DXV�GHU�&

RURQD�3DQGHP
LH�

notw
endigerw

eise ergeben hat. M
itarbeiter sitzen 

sich nicht m
ehr gegenüber oder direkt nebenei�

nander, sondern z.B
. versetzt in G

egenrichtung 
m

it entsprechendem
 A

bstand und z.B
. m

it einem
 

$
HURVROVFKXW]��'

DV�:
DWVRQ�&

��6\VWHP
�LVW�KLHU�

nur eine M
öglichkeit, dies m

it deren Produkten, 
aber auch m

it bestehenden Einrichtungen einfach 
um

zusetzen.

w
w

w.w
atsonfurniture.com

D
ie Entw

ickler von C
rypton sind nicht 

erst durch C
orona auf ihr patentiertes 

6\VWHP
�JHVWR�HQ��I�U�VLH�VLQG�GHVLQ¿]LHU�

EDUH�7H[WLOLHQ�EHUHLWV�VHLW������VHOEVW�
verständlicher A

lltag. D
urch jahrelange 

)RUVFKXQJ�����3DWHQWH�XQG�P
LW�HLQHU�

��MlKULJHQ�*
DUDQWLH�VWR�HQ�GHUHQ�VSH]LHOO�

EHKDQGHOWH�7H[WLOLHQ�QLFKW�QXU�)O�VVLJ�
keiten und Ö

le, sondern auch B
akterien, 

Schim
m

el und Pilze ab. D
as M

aterial ist 
nicht gesundheitsschädlich (G

reenguard 
*
ROG�]HUWL¿]LHUW���GDI�U�VFKZ

HU�HQW�
ÀDP

P
EDU�XQG�OHLFKW�]X�UHLQLJHQ�E]Z

��]X�
GHVLQ¿]LHUHQ�

w
w

w.crypton.com

CRYPTON TEXTIL – DIE ERS-
TEN UND BISHER EINZIGEN 
EPA-ANERKANNTEN, DESINFI-
ZIERBAREN TEXTILIEN. 
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Alle Themen finden Sie auch unter:
www.office-group.immobilien

Office Group GmbH
Erika-Mann-Str. 25
80636 München

Telefon: +49 (0) 89 244 184 600
E-Mail: info@office-group.immobilien

www.office-group.immobilien
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